
Am 15.03.02 fand unsere dies-
jährige Jahreshauptversammlung
statt. Auf der Tagesordnung 
standen neben den Berichten des
Vorstandes, des Kassenwartes
und der Ausschüsse auch Neu-
wahlen.
Elke Volk, die Jugendwartin, gab
als erste ihren Bericht ab. Das 
herausragendste Ereignis für die
Jugendgruppe war im vergange-
nen Jahr der Gewinn der Jugend-
kreismeisterschaft zum vierten Mal
in Folge. Außerdem gab es natür-
lich reichlich Aktivitäten wie die
Fahrt der Kinder zum Ponyhof,
Nikolausfeier, Weihnachts- und
Osterbasteln, Karnevalsfeier und
vieles mehr (siehe auch die Berich-
te auf der Jugendseite).
Die erste Vorsitzende Inge Wolters
legte in ihrem Bericht besonderen
Wert auf den Bau und die Inbe-
triebnahme der neuen Reithalle,
die den Reitbetrieb und die 
Trainingsmöglichkeiten erheblich
verbessert hat. Sie dankte in 
diesem Zusammenhang allen, die
dazu beigetragen haben.
Michael Timpe belegte als 
Kassenwart sehr anschaulich in
seiner Dokumentation, dass die
Durchführung von Turnieren in
unserem Reitverein auch aus
finanzieller Sicht äußerst wichtig
ist. In diesem Jahr werden wir drei
Turniere veranstalten. Das erste
wird das traditionelle große Mai-

turnier am 09., 11. und 12.05.02
sein. Im Juli folgt das Dressur-
turnier und Anfang Oktober das
Jugendturnier mit Jugendkreismei-
sterschaft.
Er erwähnte auch unsere Vereins-
zeitschrift „Hufschlag“, die jetzt
bereits fünf Jahre besteht und 
vierteljährlich die Vereinsmitglieder
und Freunde des Vereins über alle
wichtigen Ereignisse informiert.
Die Kasse wurde von Anke 
Reinhardt und Jürgen Klekers
geprüft, es gab keinerlei Beanstan-
dungen.
Werner Seppi berichtete für den
Ehrenbeirat, dass es auch im 
vergangenen Jahr keine Vor-
kommnisse gab, die den Ehren-
beirat betrafen.
Herr Mintert übernahm die Ver-
sammlungsleitung und bedankte
sich beim Vorstand für die 
geleistete Arbeit. Er beantragte die
Entlastung des Vorstandes, die
einstimmig erfolgte. Bei den
anschließenden Vorstandswahlen
wurde wie folgt gewählt:
1. Vorsitzende: Inge Wolters
2. Vorsitzender: Arnold Fricke
Geschäftsführer: Harald Koslowski
Stellv. Geschäftsführer: Willem
Ebert
Kassenwart: Michael Timpe
Stellv. Kassenwartin: Sigrid Gohl
Kassenprüfer: Jürgen Klekers,
Karl-Heinz Gellings, Dagmar Jandke
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Sehr geehrte 
Reiterkameraden und
Vereinsmitglieder !
Die Turniersaison hat begonnen und
damit die hektische Zeit für alle aktiven
Turnierreiter, die unseren Verein auf
auswärtigen Veranstaltungen vertre-
ten, und alle Mitglieder, die uns bei den
Turniervorbereitungen unserer eige-
nen Turniere unterstützen. In einigen
Tagen findet unser Maiturnier statt und
wir laden Sie ein, mit uns drei 
spannende Turniertage zu erleben.
Besonders hinweisen möchten wir auf
unsere Fluchtlicht-Veranstaltung am
Samstagabend: Die Pas de Deux der
Klasse L und der Klasse M (Zeitein-
teilung siehe S. 2).
Aber auch außerhalb der Turniere hat
sich einiges getan:
- Bei der Mitgliederversammlung

wurde der bisherige Vorstand ein-
stimmig wiedergewählt (siehe S. 1).

- Der Hallenneubau ist unterdessen
abgeschlossen und der Verein
bezieht langsam die neuen Räum-
lichkeiten (siehe S. 5 – Jugendraum)

- Unsere Jugend ist aktiv wie eh und je
(siehe Jugendseiten) und erfreut sich
großen Zuspruchs (z.B. über 40 
Teilnehmer an der Sendenfahrt).

- Für unser 75-jähriges Jubiläum im
Jahre 2003 beginnen die ersten Vor-
bereitungen. Haben Sie hierzu Vor-
schläge oder alte Vereinsunterlagen
für eine Chronik? Bitte melden Sie
sich beim Vorstand. Wir würden uns
freuen, Sie auf einem unserer Turnie-
re oder anderen Veranstaltungen
begrüßen zu dürfen (siehe Termine)

Ihre „Hufschlag“ Redaktion

Nr. 21 / Mai 2002

Mitgliederversammlung 2002
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Pressewartin: Barbara Hemken to
Krax
Beisitzerin: Susanne Grimm
Ehrenbeirat: Manfred Büchner,
Heinrich Mintert, Werner Seppi
Die Jugendwartin Elke Volk und
ihre Stellvertreterin Susanne
Schmidt waren bereits zuvor in 
der Jugendjahreshauptversamm-
lung in ihren Ämtern bestätigt 
worden (siehe Bericht auf der
Jugendseite).
Für langjährige Vereinszugehörig-
keit wurden folgende Mitglieder
ausgezeichnet:
Goldene Nadel (40 Jahre): Wilhelm
Lindermann und Edgar Nebe; 
Silberne Nadel (25 Jahre): Barbara
Mintert und Dr. Kathrin Frixen.

He/B

Lehrgang

für unser Maiturnier am

09., 11. und 12. Mai 2002

BeginnPrüfung

Donnerstag:

09.00 Uhr 10/1 Dressur Kl. L
11.30 Uhr 10/2 Dressur Kl. L
14.00 Uhr 01/1 Dressur Kl. E
15.00 Uhr 01/2 Dressur Kl. E
16.00 Uhr 10/3 Dressur Kl. L
09.00 Uhr 03/1 Stilspringen Kl. E 
10.00 Uhr 03/2 Stilspringen Kl. E 
11.30 Uhr 04/1 Springen Kl. E
12.30 Uhr 04/2 Springen Kl. E
14.00 Uhr 17/1 Stilspringen Kl. A
15.00 Uhr 17/2 Stilspringen Kl. A
16.00 Uhr 18 Stilspringen Kl. A

Beginn Prüfung

Samstag:

11.00 Uhr 09/1 Dressur Kl. A
12.00 Uhr 09/2 Dressur Kl. A
13.00 Uhr 09/3 Dressur Kl. A
14.00 Uhr 13 Dressur Kl. M
11.00 Uhr 02 Dressur Kl. E
13.30 Uhr 15/1 Springen Kl. A
14.30 Uhr 15/2 Springen Kl. A
16.00 Uhr 16 Stilspringen Kl. A
17.30 Uhr 19 Stilspringen Kl. L

Highlight

19.30 Uhr 11 Dressur Kl. L
Pas de Deux

21.30 Uhr 14 Dressur Kl. M
Pas de Deux

Beginn Prüfung

Sonntag:

09.00 Uhr 07 Dressur Kl. A
10.00 Uhr 12/1 Dressur Kl. L - 

Kandare
13.00 Uhr 13/1 Dressur Kl. L -

Kandare
16.00 Uhr 22 Dressur Kl. M/A
09.00 Uhr 08/2 Dressur Kl. A
10.00 Uhr 08/3 Dressur Kl. A
11.00 Uhr 08/1 Dressur Kl. A
12.30 Uhr 05 Einfacher Reiter

WB - Pferde
13.30 Uhr 06 Einfacher Reiter

WB - Ponys
16.00 Uhr 20 Springen Kl. L

mit Stechen
17.30 Uhr 21 Springen Kl. M

Zeiteinteilung

Olfen, 08.12.2001: 
Dressur Kl. M/B: 3. Andrea Timpe,
Welttender
Bochum-Stiepel, 09.-10.03.2002:
Dressur Kl. L: 1. Carina Rüth, Dubh
Rurik; Dressur Kl. L – Kandare: 4.
Andrea Timpe, Welfentanz; Dressur
Kl. M/B: 4. Andrea Timpe, Welfen-
tanz; 7. Carina Rüth, Dubh Rurik

Flehinghaus: 
Dressur Kl. E:  1. Kerstin Wohlge-
muth, Donnerblitz; Dressur Kl. A:  1.
Kerstin Wohlgemuth, Donnerblitz
Olfen, 12.-13.04.2002, Sichtung
zum „Preis der Besten“: 
Dressur Kl. M/A: 2. Andrea Timpe,
Welttender; 4. Andrea Timpe, Welt-
tender

Ennepetal-Meininghausen, 
13.-14.04.2002: 
Dressur Kl. E: 3. Kerstin Wohlge-
muth, Donnerblitz; Kombinierte Kl.
A: 9. Janina Volk, Pico Grande
Volmarstein 20.-21.04.2002: 
Dressur Kl. A: 4. Carina Rüth, Esti-
na; SpringreiterWB: 4. Bastian
Volk, Ferdinand

Turnier-Ergebnisse
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Vereinsjagd: die Fuchsjagd

In den dreißiger Jahren und bei
Neubeginn nach dem letzten Welt-
krieg schloß die Reitsaison mit der
Herbstjagd. Alle berittenen 
Mitglieder, auch die Senioren, ver-
sammelten sich mit Kappe und
Jackett am Treffpunkt. Die Jagd
begann mit einem Ritt durchs Dorf,
der Fuchsschwanzsieger des 
letzten Jahres voran, dann der Vor-
sitzende, es folgte die Stan-
darte und die Reiter. Gelegentliche
Stärkungen unterwegs, von den
Hofbesitzern, deren Ländereien
überritten wurden, aus der Flasche
gereicht, wurden gerne angenom-
men. Die Stimmung stieg. Auf dem
Pflaster wurde Schritt geritten, 
auf den Sandwegen und über
Stoppelfelder galoppiert oder
getrabt. Sprünge wurden nicht
genommen. Nur hier und da hatten
Dorfbewohner auf dem Feld neben
den Wegen ein Hindernis mit einer
dünnen Stange aufgestellt, das die
Jugend mit Hallo übersprang. In
der Nähe des Reitplatzes standen
mitten auf einem Acker Cavalettis
oder einzelne weiße Stangen
herum, die zum Sprung einladen
sollten. Da es außer einem Stern-
ritt zum Treffpunkt noch keine
Transportmöglichkeiten Pferdean-
hänger gab, waren als Gäste 
nur wenige, ganz in der Nähe woh-
nende Reiterfreunde erschienen.
Am Zielort, einem großen Lupinen-
feld, warteten schon Zuschauer
auf das Ausreiten des Fuchs-
schwanzes. Jeder junge Reiter 
fieberte nach der Trophäe, aber
auch die älteren ließen, wenn der
Ruf des Masters ertönte: „Jagd
frei“, alle Rücksicht fahren und
drückten ihrem Pferd die Sporen in
die Weichen. Der Fuchsschwanz
war auf der rechten Schulter des
Verteidigers mit ein paar Nadel-
stichen angenäht, so daß er von
dem zukünftigen Gewinner mit
einem Ruck abgerissen werden

konnte. Der sollte von links kom-
men, und über die linke Schulter
des Verteidiger greifen. Sonst gab
es wenige Vorschriften. „Von links
anreiten!“ waren die letzten Zurufe
an die Davonbrausenden. Ein 
Brüderpaar hatte zwei windschnel-
le Pferde. Sie hatten sich eine Tak-
tik ausgedacht. Der 
Jüngere hielt sich rechts neben
dem Verteidiger, eine Nasenlänge
vor ihm, so konnte der nicht
abschwenken. Der Ältere holte
vorschriftsmäßig von links auf,
aber der Fuchsschwanzreiter
bückte sich nach Kosakenmanier
tief in die rechte Flanke seines
Pferdes. Wieder ein Anlauf - verge-
bens. „Schmeiß dich rüber“ hallte
die laute Stimme seines Bruders.
Den Zuschauern stand der Atem

still. Das würde er doch wohl mit-
ten im Pulk und bei diesem Tempo
nicht riskieren? Da plötzlich war
der Angreifer weg. Sein Brauner,
mit leeren Sattel, kam aus dem
Getümmel. Der Junge war ver-
schwunden. Donnernd sprengte
die ganze Kavalkade nachfolgend
über die Absturzstelle. Alle
Zuschauer hielten den Atem an;
einige Reiter parierten die Pferde
durch und sprangen ab. Da, als der
letzte Reiter vorübergaloppiert
war, erhob sich jemand mit
schwarzem Gesicht aus den Lupi-
nen. „Ich hab ihn!“ hallte es über
den Platz. Sein Arm schwenkte
den Fuchsschwanz. Es war alles
noch einmal gut gegangen. 
Aus dem Buch „Zwischen Sattel“
von Wilhelm Vietor.

Damals

Der Fuchsschwanzverteidiger führt die Kavalkade

Reiten – Reiten – Fuchsschwanzgreifen
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Jugendseite

Wie jedes Jahr im Dezember war
auf dem Essener Kennedy-Platz
eine Eisbahn aufgebaut und 
dieses Jahr nutzten auch wir die
Gelegenheit und machten uns mit
dem Zug auf den Weg nach Essen.
Können oder nicht können, fast
jeder wagte sich in die Schlitt-

schuhe. Es ist ja schließlich noch
kein Meister vom Himmel gefallen.
Nur schon mal aufs Eis und das
konnte ziemlich weh tun. Na ja, wir
überlebten es ohne große 
Verletzungen und es machte allen
sehr viel Spaß. 

AMHtK

Schlitttschuhlaufen 2001

Karneval 2002 sollte im gewohnten
Rahmen stattfinden, Spiele für die
Kinder, Feier für die Größeren. Bei-
des fand leider nicht den Zuspruch
wie erwartet. Mit den anwesenden
Kindern spielten wir einige Spiele
und die Jugendlichen saßen schön
gemütlich im kleinen Kreis 
zusammen und hatten dennoch
ihren Spaß. Uns würde es freuen,
wenn im nächsten Jahr mal wieder
etwas mehr Interesse gezeigt
würde. Wenn ihr Ideen und 
Anregungen habt, dann sagt sie
uns doch einfach. Vielleicht wird
dann Karneval 2003 wieder so
groß gefeiert wie früher. 

AMHtK

KARNEVAL 2002

Völkerballturnier 
Am 23. Januar 2002 fand auf der
Reitanlage ,,Auf der Gethe“ ein Völ-
kerballturnier der Kreisreiterjugend
statt. Wie in jedem Jahr nahm unse-
re Jugend mit mehreren Mann-
schaften teil. Nach reichlichen
Übungsspielen, an einigen Sonnta-
gen zuvor, machten wir uns mit viel
Teamgeist und guter Motivation um
9:00 Uhr früh von unserer Reitanla-
ge auf den Weg zur Gethe. Trotz
Schnee und Regen nahmen auch
zahlreiche Jugendmannschaften
verschiedener Altersklassen von
anderen Vereinen teil. Bei stärk-
stem Anfeuern gaben die einzelnen
Mannschaften ihr Bestes und alle
konnten sich so gute Platzierungen
erkämpfen. Nach viel Spaß und
Spannung machten wir uns stolz
und geschafft gegen 13:00 Uhr auf
den Heimweg und warten schon
jetzt gespannt auf das nächste Völ-
kerballturnier der Kreisreiterjugend,
bei dem wir keineswegs fehlen
möchten, da wir uns den zu gewin-
nenden Wanderpokal erkämpfen
wollen. Auf ein Neues.
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Jugendraum
Bei dem Bau der neuen Halle wur-
den, wie sich ja mittlerweile herum-
gesprochen haben sollte, auch wir
bedacht. Ab jetzt steht uns ein
Jugendraum zu Verfügung. Im
Moment befinden sich nur ein Tisch
und einige Schränke darin, aber in
Kürze werden wir auch die 
Möglichkeit haben, Billard zu spie-
len. Bertram Wohlgemuth stellt 
uns seinen Billardtisch zur 
Verfügung, an dieser Stelle ein
herzliches Dankeschön von der
ganzen Jugend!
Geplant ist auch ein Fernseher
samt Videorecorder und ein Sofa
für gemütliche Videoabende etc.
Ebenfalls wird es einen Computer
mit Internetanschluss geben. 
Wir hoffen, dass wir den Jugend-
raum bald nutzen können. AMHtK

Jugendseite

Am 01. März 2002 begann um
18:00 Uhr die alljährliche Jugend-
jahresversammlung im Casino. 
Es waren 17 Personen anwesend,
davon sechs aus dem Jugendvor-
stand. 
Die Tagesordnungspunkte waren:
1. Begrüßung
2. Verlesen des Protokolls der 

letzten Mitgliederversammlung
3. Verlesen des Jugendjahres-

berichtes.
Zu diesen Punkten gab es keine
Einwände.
Als viertes kam die Wahl eines 
Versammlungsleiters. Dazu stellte
sich Anke Reinhardt zur Verfü-
gung. 
Als fünfter Punkt kam die 
Entlastung des Vorstandes, als
sechster die Neuwahlen. Der 

Vorstand blieb zum größten Teil
bestehen, nur Anna Wrobeln stieg
aus und Jessica Nöcker wurde als
neues Vorstandsmitglied gewählt. 
Als siebter Tagesordnungspunkt
standen die Termine der Turniere
(Jugendkreismeisterschaft etc.)
und weitere Veranstaltungen der
Jugend (schwimmen gehen,
Beachvolleyballspielen usw.) auf
der Liste. 
Zum achten und letzten Punkt
(Verschiedenes) ist nicht viel zu
sagen, da es keine Vorschläge
oder sonstiges gab. 
Die Versammlung wurde um 
18:56 Uhr geschlossen.

Janina Volk

Jugendjahresversammlung

Es war ein schöner Tag für unser
Osterfeuer, denn als wir unsere
Vorbereitungen abgeschlossen
hatten, versteckten wir schnell
noch die Ostereier für die Kinder.
Die dann auch nach dem Start-
zeichen vom Jugendvorstand die
Ostereier mit wohlwollendem Eifer
suchten.
Nachdem alle so fleißig gesucht
hatten, gab es Würstchen und
Getränke als Stärkung. Als sich
alle gestärkt hatten spielten wir
Badminton oder andere lustige
Spiele. Am späten Abend dann, als
es schon dunkel geworden war,
saßen alle dicht am gemütlichen
Feuer und hielten Stockbrot in die
Glut, um dieses danach zu essen.
Nachdem fast alle schon gegan-
gen waren, räumten ein paar von
uns noch auf und fuhren müde
aber doch gut gelaunt nach Hause.

Jessica Nöcker

Das Osterfeuer
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Impressum

V. i. S. d. P.:
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Hattingen / Velbert

Hufschlag und Verein im Internet:

Internet: www.zrfvhattingen.de
E-Mail: info@zrfvhattingen.de

Termine Termine Termine Termine Termine

05.06.2002, Mittwoch: Nachtreffen Sendenfahrt

Alle Teilnehmer und deren Eltern sind herzlich eingeladen, gemeinsam auf
die Sendenfahrt zurückzublicken.
26.06.2002, Mittwoch: Schwimmen

Wir tun etwas für den Breiten- und Ausgleichssport!
29.06.2002, Samstag: Jugendausritt des Kreisreiterverbandes

Die Jugend des Kreisreiterverbandes organisiert einen gemeinsamen Ausritt
aller Jugendabteilungen im Kreisgebiet.
30.08.2002, Freitag: Sommerfest

Lassen Sie (Jung und Alt) uns gemeinsam einem schönen Sommerabend
mit Unterhaltung, Speis und Trank verbringen.
06.-08.09.2002: Schiffahrt

Plattbottfahrt auf dem Isslemeer; Die zur Verfügung stehenden Plätze sind
begrenzt, also schnell anmelden.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den Jugendvorstand (Elke Volk: Tel.
02324 / 4 11 38; Susanne Schmidt: Tel. 02324 / 70 13 77).
06.-07.07.2002 : Dressurturnier

Ehrung 
Kreis-Sport-Bund
Unser langjähriges Mitglied
Heinrich Mintert wurde am
19. April 2002 vom KSB in
einer kleinen Feier mit der
Ehrennadel des KSB geehrt.
Diese Ehrung ist unter 
anderem eine Anerkennung
für 30 Jahre Fachschafts-
leiter Reiten im Stadtsport-
verband, langjährige Tätig-
keit im Kreisreiterverband,
langjährige Vorstandsarbeit
in unserem Reitverein, 
Mitverantwortlicher bei der
Organisation zahlreicher
Ruhrolympiaden -Reiten-
(die erste fand vor circa 15
Jahren am Ponyclub statt).

Elke Volk

Pferde im Fernsehen

17.05.2002, 14:30, NDR
Newmarket - Englands Zentrum des
Galopprennens
20.05.2002, 18:45, ORB
Pferdegeschichten - 
Der Pferdedoktor
30.05.2002, 13:50, SR
Pferdewerkstatt - Die Klinik an der
Rennbahn


